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Der Verein hat gegenwärtig 46 Mitglieder.

Vorstand
Vorstandsvorsitzender: 
Wilfried Nünthel

Ehrenvorsitzender und Vorstandsmitglied: 
Werner Gollmer 

Vorstandsmitglied: 
Marion Baumann 

Vorstandsmitglied: 
Dr. Johnny Norden

Geschäftsführerin: 
Gabriele Geißler

Registernummer: 13645 Nz
Registergericht: Berlin-Charlottenburg

„Kiek in“ e.V. Berlin

Engagierte Bürgerinnen und Bürger 
gründeten am 7. Dezember 1992 in  

Berlin-Marzahn den „Kiek in“ e.V. Berlin 
als Verein für Sozialberatung, Jugend- 
und Familienbetreuung/Nachbarschafts-
treff.

Die Grundidee war von Anfang an, eine 
Heimstatt für demokratische, gemeinwe-
senorientierte und generationsübergrei-
fende Arbeit in Form eines Kommunika-
tions-, Begegnungs- und Beratungszen-
trums gemeinsam mit den und für die 
Menschen im Kiez zu schaffen. 

Seitdem entwickelten wir in unseren Ein-
richtungen im Bezirk Marzahn-Hellers-
dorf von Berlin kontinuierlich und nach-
haltig Projekte in den Bereichen: 

– Nachbarschafts- und Stadtteilarbeit
– Kinder- und Jugendhilfe
– Beschäftigungsförderung
– Bürgerschaftliches Engagement
 und Stadtteilmanagement

Sowohl „Kiek in“ e.V. Berlin als auch 
dessen gemeinnützige Tochtergesell-
schaft, die Kiek in - Soziale Dienste  
gGmbH, verstehen sich als soziale 

Dienstleistungsunternehmen, die die 
soziale Infrastruktur in den Stadtteilen 
Marzahn-NordWest und Hellersdorf-
Nord mitgestalten.

Wir unterstützen Arbeit suchende Men-
schen durch deren Befähigung in Be-
schäftigungs- und Qualifizierungsmaß-
nahmen, neue Perspektiven in Ausbil-
dung und Arbeit zu finden, und helfen 
ihnen durch Beratung und Begleitung 
bei der Bewältigung ihrer sozialen Le-
bens- und Alltagsprobleme.

Ein wichtiger Schritt in der über zwan-
zigjährigen Entwicklung von vielfältigs-
ten Angeboten der sozialen Nachbar-
schafts- und Stadtteilarbeit sowie der 
Kinder- und Jugendhilfe war die Eröff-
nung der Kindertagesstätte „Kiek mal“ 
in einem Teil des Nachbarschafts- und 
Familienzentrums „Kiek in“ im Septem-
ber 2008 und deren Erweiterung um 
einen Standort in Marzahn-West im 
Februar 2010. Beide Teile bilden eine 
Kindertagesstätte mit einem pädagogi-
schen Konzept/einer Leitung. 

Seit 2010 tragen wir Verantwortung als 
Gebietsbeauftragter für das Quartiers-
management Marzahn-NordWest.

E Kiek in  – 
Soziale Dienste gGmbH

Geschäftsführerin: 
Gabriele Geißler
Registernummer: HRB 138678
USt.Nr.: 27/603/54911
Registergericht: Berlin-Charlottenburg
Gesellschafter: „Kiek in“ e.V. Berlin

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH Kiek in – Soziale Dienste gGmbH  „Kiek in“ e.V. Berlin
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mit der vorliegenden Bro-
schüre wollen wir Ihnen ei-
nen komplexen Überblick ge-
ben über die Angebote der 
Kiek in   – Soziale Dienste 
gGmbH und des „Kiek in“ 
e.V. Berlin.

Aus vielen Gesprächen mit den Nutzerinnen 
und Nutzern unserer Einrichtungen wissen 
wir, dass die Palette unserer Angebote – von 
Beratungen über Bildungs- und Freizeitange-
bote bis hin zu sozialen Dienstleistungen – 
gewollt und gebraucht wird. Diesem An-
spruch möchten wir auch weiterhin gerecht 
werden.  
Gern wollen wir gemeinsam mit Ihnen Be-
währtes erhalten, aber auch Neues entwi-
ckeln. Dabei ist es uns wichtig, auch zukünf-
tig Platz, Raum und Zeit für alle Generatio-
nen zu bieten. 
Wir wollen helfen, Nachbarschaftskontakte 
zu pflegen, zu stärken und gegenseitig zu 
nutzen. Wir wollen das Miteinander fördern, 
aber auch den individuellen Wünschen ge-
recht werden. Das geht nur mit Ihnen! 
Darum: Kommen Sie herein, machen Sie mit 
und gestalten Sie mit! 

Wir freuen uns auf Sie!

Gabriele Geißler
GESCHÄFTSFÜHRERIN

Liebe Leserinnen und Leser, Aus dem InhaltUnser Leitbild (Auszug)

Wir sind:
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zu Extremismus 
und Diskriminierung
von Minderheiten!

Stadtteilzentrum Marzahn-NordWest
Nachbarschaftshaus „Kiek in“

Stadtteilzentrum Marzahn-NordWest
Kiez-Treff West 

Nachbarschaftshilfe 
für Frauen Hellersdorf

Kindertagesstätte „Kiek mal“

Jugendsozialarbeit an Schulen

QuartiersBüro 
Marzahn-NordWest
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Das Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“

Das Nachbarschaftshaus „Kiek in“ wurde 
im April 1994 in der Märkischen Allee 

414 eröffnet. Seit Dezember 2003 befindet 
es sich in der Rosenbecker Straße 25/27. Ge-
meinsam mit dem Kiez-Treff West reiht es 
sich als Soziales Stadtteilzentrum in Marzahn-
NordWest ein in die Gemeinschaft der Nach-
barschaftshäuser/Stadtteilzentren des Landes 
Berlin und des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf 
im Besonderen. Im Zusammenwirken von 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen 
sowie in Arbeitsgelegenheiten Beschäftigten 
werden hier wichtige Beratungs- und Betreu-
ungsleistungen, sozial-kulturelle Veranstal-
tungen, Feste und Feiern mit den und für die 
Bürger/-innen organisiert und unterstützt. In 
diesem wahrhaftigen Mehrgenerationenhaus 
stehen Nachbarschaftstreff, Projekt „Famili-
enzeit“ und Spieleclub, Club „Generation 
50+“ und das Begegnungscafé, die PC-Lern-
werkstatt, die Hobbythek, die traditionellen 
Frühlings- und Sommerfeste, die Lange Nacht 
der Familien, kreative und gesundheitsför-
dernde Projekte beispielhaft für die nach-
barschaftsorientierten Angebote insgesamt. 
Seit 2011 verstehen wir unsere Einrichtung 
als Nachbarschafts- und Familienzentrum, in 
dem Angebote des Nachbarschaftshauses 
gemeinsam mit Angeboten der Kinder- und 
Jugendhilfe und unserer Kita „Kiek mal“ unter 
einem Dach und gut vernetzt zu finden sind.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Nachbarschafts- und
Familienzentrum

„Kiek in“

Donnerstag, 7. Mai 2015, 
ab 14 Uhr

Familiennachmittag
Kleines Frühlingsfest 
im Familiengarten und Spieleclub
mit vielen Aktivitäten für Groß und Klein!

Höhepunkte im Jahr 2015  (eine Auswahl)

Freitag, 5. Juni 2015, 15 bis 20 Uh

Passagenfest 2015
für Demokratie und Toleranz 
und gute Nachbarschaft, 
am Kiez-Treff West und in der 
Ahrensfelder Passage

11. März 2015, 14.30 Uhr

Musikalischer Nachmittag 
mit Vera Schneidenbach
Nachbarschaftshaus „Kiek in“

7. August 2015, 15.00 Uhr

Musikalischer Nachmittag
mit den „Bootsmännern“
Kiez-Treff West, Ahrensfelder Chaus-
see 148, 12689 Berlin

10. April 2015, 15.00 Uhr
Beschwingt in den Frühling
mit Master–Mix

Nachbarschaftshaus „Kiek in“

Sonnabend, 30. Mai 2015, 
ab 14 Uhr

Fest der Nachbarn
Beteiligung am zentralen Fest 
„Marzahn-Hellersdorf ist bunt, 
fröhlich und offen“ 
Victor-Klemperer-Platz (am Freizeit-
forum Marzahn)

Sonnabend, 10. Oktober 2015, 
7 bis 21 Uhr

Lange Nacht 
der Familie  
und Fest des Wissens
im gesamten Nachbarschafts- und
Familienzentrum „Kiek in“

20. März 2015, 18.00 Uhr

Geselliger Abend zum
Frühlingsanfang
Frühlingsbräuche weit und breit
Im Kiez-Treff West, 
Ahrensfelder Chaussee 148
Unkostenbeitrag 5 Euro, inkl. Imbiss

15. Juni 2015, 10.00 Uhr

Kita „Kiek mal“-Lauf 
mit Freunden
Unser Auftakt zur Gesundheitswoche
rund um den Kiez-Treff West 

16. Juni 2015, 14.00 Uhr

Boulespiel-Nachmittag
Ein Beitrag zur Gesundheitswoche
am Kiez-Treff West

Buchlesungen und 
Gesprächsrunden
im Nachbarschaftshaus „Kiek in“
Die Themen und Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH

Kiez-Treff
W

Sonnabend, 12. September 2015, 
ab 10 Uhr

Marzahner Erntefest 
Gemeinsame Präsentation Nachbar-
schafts- und Stadtteilarbeit der Stadt-
teilzentren von Marzahn-Hellersdorf
Alt-Marzahn, Hof 31
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Nachbarschaftshaus „Kiek in“

Adresse:
Rosenbecker Straße 25/27 
12689 Berlin

Auskunft: 
Waltraud Stein

Telefon:
030 93492748 oder 
030 9322107

Fax: 
030 93665271

Internet:
www.kiekin.org

E-Mail:
info@gmbh-kiekin.de
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Soziale Dienste gGmbH

Nachbarschaftshaus
„Kiek in“
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Stadtteilmanagement ist als aktive 
Teilnahme an Steuerungs- und Aktivie-
rungsprozessen im Stadtteil/Quartier 
zu verstehen. 

Dazu gehören in Marzahn-NordWest: 

– Mitwirkung im QuartiersRat (stimm- 
berechtigte Vertretung des Stadtteil- 
zentrums als institutioneller Vertre- 
ter) einschließlich Mitwirkung in the-
matischen Arbeitsgruppen

– Zusammenarbeit mit anderen freien 
Trägern und öffentlichen Einrichtungen 
im Stadtteil (Steuerungs- und Vernet-
zungsrunden, Sozialraum-Werkstatt, 
Nord und West, Stadtteilkonferenzen)

– Zusammenarbeit mit den anderen 
Stadtteilzentren im Bezirk sowie Wir-
ken als Kompetenzzentrum für Nach-
barschafts- und Stadtteilarbeit im Ver-
bund der Stadtteilzentren Marzahn-
Hellersdorf

– Qualitätssicherung im Bereich Nach-
barschafts- und Stadtteilarbeit

– Moderation bei der Erstellung des Bür- 
gerhaushalts für Marzahn-NordWest

– Zentrale Öffentlichkeitsarbeit des Ver- 
eins, Pressemitteilungen, Homepage

– Unterstützung für die Öffentlichkeits- 
arbeit anderer Vereine/Projekte (Kita- 
Zeitungen, Informationsblätter u.ä.) 

Stadtteilmanagement

Bürgerschaftliches Engagement hat in 
unserem Stadtteil eine große Tradition.

Viele Vereine, auch „Kiek in“, könnten 
nicht ohne diese wichtige Gruppe enga-
gierter Bürgerinnen und Bürger Ange- 
bote und Vereinsleben aufrechterhal-
ten. 
 
Gerade das Nachbarschafts- und Fa-
milienzentrum und der Kiez-Treff West  
bieten viele Möglichkeiten, sich aktiv 
einzubringen.  

Das aus Mitteln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) un-
terstützte Projekt Marzahn-NordWest  
Aktiv hat in den vergangenen Jahren 
dazu beigetragen, den bereits beste-
henden Mitmach-Möglichkeiten neue 
Facetten hinzuzufügen und darüber  
hinaus weitere Menschen für ein akti-
ves Mitwirken zu gewinnen.

Dabei ging es uns nicht vordergründig 
um das klassische Ehrenamt, sondern 
vielmehr darum, gemeinsam mit Be-
wohner/-innen und Bewohnern Ange-
bote zu gestalten und durchzuführen. 
Hier zählen die Wünsche und Ideen 
der Menschen aus dem Stadtteil. Das 

Projektteam unterstützte dann nach 
Absprache die Ideeneinreicher bei der 
Umsetzung und stellte Knowhow und 
Infrastruktur zur Verfügung. So entstand  
beispielsweise „Faszination Spiele –  
Spielen verbindet“, eine monatliche 
Wochenendveranstaltung im Nachbar-
schaftsgarten des NFZ „Kiek in“ der 
Rosenbecker Straße 25/27. Diese Reihe 
wird durch freiwilliges Engagement von 
Bürger/-innen nachhaltig fortgesetzt.

Auch Veranstaltungen zur Förderung 
von gesunder Ernährung, die Begleitung 
von Eltern der Kitas im Übergang zur 
Grundschule oder das Vernetzen von 
Partnern aus der Wirtschaft, um neue 
Arbeitsplätze für die Bevölkerung im 
Stadtteil zu gewinnen, stellen weitere 
Schwerpunkte der Arbeit dar.

Förderung freiwilligen Engagements

Haben Sie Ideen für eigene Veranstal-
tungen? Oder möchten Sie eine Veran-
staltung von uns besuchen und mehr 
über das Projekt erfahren?

Leiter Stadtteilzentrum: Jochen Kramer
Telefon: 030 93492657
E-Mail: jochen.kramer@
gmbh-kiekin.de

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Berliner Mieter-
gemeinschaft e.V.
Rechtsanwaltliche Mieterberatung

Jeden 1. Dienstag im Monat, 
18.30–19.30 Uhr, Raum 101

Beratung bei drohendem Wohnungs-
verlust und Beratung zum Umgang mit 
den Vermietern.

Beratung und Unterstützung

Hilfestellung bei 
Bewerbungsunterlagen
Dienstag und Donnerstag
13.00 Uhr–16.30 Uhr, Raum 223

– Unterstützung beim Erstellen von
 Bewerbungsunterlagen
– Schreiben und Gestalten von 
 Bewerbungsunterlagen
– Stellensuche im Internet
– Unterstützung bei Online-Bewerbung
– Hilfe zur Selbsthilfe 
 z.B. Word, Internet

Rentenberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
 9.30–11.30 Uhr 

jeden 4. Donnerstag im Monat
 16.30–18.30 Uhr

Terminvergabe unter Tel.: 93663388
Raum 125

Die kostenlose Beratung wird durch 
Herrn Hauser (Versichertenältester der 
Deutschen Rentenversicherung Berlin-
Brandenburg) durchgeführt. 

Er berät Sie kompetent zu allen Renten-
fragen und nimmt Ihre Rentenanträge 
und Anträge zur Kontenklärung selbst 
auf.

Schuldnerberatung und 
Beratung zu ALG II
Herr Dr. Norden und Frau Krause
Montag      9.00–13.00 Uhr
Mittwoch 16.00–18.00 Uhr

Tel.: 9339417, 
(im Norfall: 0171 5451910)
Raum 125
(Beratungen auch in russischer Sprache)

Senior(inn)en 50+ 
erlernen

Die Kurse fi nden in der Lernwerkstatt 
(Raum 223) des Nachbarschafts- und 
Familienzentrums „Kiek in“ statt:
jeden Dienstag, 10.30–12.30 Uhr
Anmeldung: 
Montag bis Freitag 8.30–17.00 Uhr
Tel. 9322107
Lerninhalte:
– Grundlagen Computertechnik 
– Textverarbeitung
– Internetnutzung
– E-Mail-Bearbeitung
– Internet-Sicherheit
– Bildbearbeitung
– weitere Anwendungen
– Beratungen

Die Kurse fi nden in der Lernwerkstatt 

Computer-
Anwendungen

NET COMPUTER

LERNEN G.E.V.

NCL

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Projekt Gemeinsam
                   STATT EINSAM

Besonders hervorzuheben ist unsere
Veranstaltungsreihe

Themenfrühstück 
die durch die „degewo“ gesponsert 
wird. Treffpunkt ist immer am ersten 
Donnerstag im Monat: 

Wir stellen uns vor
Wir sind eine ehrenamtliche Initiativgrup-
pe, die aus dem Projekt „Vereinsamung 
aufbrechen“, das 2013 über das Bezirk-
samt Marzahn-Hellersdorf lief und aus 
dem Programm „Soziale Stadt“ finanziert 
wurde, hervorgegangen ist.

Unsere Ziele
• bessere Information für Ältere, Seni-

orinnen und Senioren und für Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen 
über bestehende Aktivitäten im Quar-
tier,

• verbesserte Teilhabe am gesellschaft- 
lichen Leben ermöglichen,

• mit Unterstützung von „Kiek in“, der  
„degewo“ und anderen Partnern des 
Kiezes erreichen, dass Bürger/-innen 
durch die monatlichen Themenfrüh-
stücke neue Kontakte knüpfen und 
selbst aktiv werden können.

Unsere Aktivitäten
• monatliche offene Steuerungsrunden,
• regelmäßige Themenfrühstücke,

• enge Zusammenarbeit mit sozialen  
und kulturellen Einrichtungen im Kiez,

• Vorbereitung und Durchführung von 
Themen in Gesprächsrunden, die von 
Besucher/-innen angeregt wurden,

• Veranstaltungen, die viele interessie-
ren wie unterhaltsame Nachmittage, 
Lesungen, Fahrten, Wanderungen 
und Spaziergänge.

Wir suchen
weitere Mitstreiter/-innen, Interessent/-in-
nen für Gruppenarbeit und Sponsoren.

Wenn Sie Ideen haben und/oder die 
Initiativgruppe mit gestalten wollen, 
rufen Sie uns bitte an.

Weitere Informationen bitte erfragen
Tel. 93492748 oder 93665270 oder ent-
nehmen Sie bitte dem aktuellen Flyer!

5. März  Frauen und Lebensfreude
 im Kiez-Treff West
 2. April Osterbräuche hier und 
 anderswo
 im Berliner Tschechow-Theater
7. Mai Patientenverfügung
 AWO-Pflegeeinrichtung
4. Juni  Entstehung der Gärten 
 der Welt
 im Interkulturellen Garten
2. Juli  Medikamente und deren   
 Nebenwirkung 
Weitere Termine: 
3. September/1. Oktober/5. November, 
4. Dezember Weihnachtsfeier

29. September 2015, 15.30 Uhr

Gesprächsrunde
Woran erkennt man eine Abhängigkeit?
Ein Gespräch mit Experten.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Gitarrenunterricht
Jeden Dienstag 14.00–17.00 Uhr
Raum 118
Die Akkorde und der Schönklang der 
Gitarre werden von dem erfahrenen 
Diplom-Musiker Michael Stappenbeck 
vermittelt.

Babymassage
für Babys von zwei bis fünf Monaten

Dienstag und Mittwoch
9.15–12.00 Uhr

– Schmetterlingsmassage
– Kurse inniger Zuwendung und
 heilender Kraft für Baby und Mutter
(Anmeldung erwünscht)

Kontakt: Frau Berneking, Tel. 4633170

Kindersprechstunde
Probleme? Wir unterstützen beim 
Finden einer Lösung!

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, 
15.00–16.00 Uhr

Die Kindersprechstunde kann genutzt 
werden, wenn in der Schule oder zu 
Hause Probleme auftreten.

Projekttage für Kitas 
und Schulen

Basteln und Gestalten mit Naturmaterialien:
– Traumfänger
– Fensterbilder
– 3-D-Karten
– Frühlingsblumen aus Krepppapier 
– Geschenktücher (jahreszeitlich) 
– Karten 

Spaßolympiade, Sinnestest,
Sport- und Spielstunden

Durchführung im Spieleclub, Raum 139,  
in der Lernwerkstatt, Raum 223, im 
Nachbarschaftsgarten und und in der 
Hobbythek. Themen nach Absprache.
Anmeldung: Waltraud Stein
Tel.: 93492748

Raketen Modellbau Club
„Juri Gagarin“ e.V.
in der Selbsthilfewerkstatt
Jeden Freitag, 16.00–18.00 Uhr
Bauen von Raketenmodellen unter fach-
männischer Anleitung und Vorbereitung 
auf Wettbewerbe und Meisterschaften. 
Jugendliche Interessenten werden noch 
aufgenommen.
Kontakt: René Makowsky, Uwe Brewka 
(Vors.) Tel. 030 9283734

Basteln in der Hobbythek
Montag bis Freitag, 
12.00–17.00 Uhr 

Bastelspaß für Groß und Klein mit den un-
terschiedlichsten Materialien.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Gymnastik für Frauen
Montag 18.00–19.00 Uhr und 
19.00 –20.30 Uhr, Raum 311
Kursleiterin: Frau Pfitzner 
Unter fachgerechter Anleitung können Sie  
hier etwas Gutes für Ihre Gesundheit tun. 

Seniorensport und 
Osteoporosegymnastik
Montag, 13.30–14.30 Uhr, Raum 311
Kursleiterin: Frau Raasch 
Sport soll Spaß machen! Mit leichten 
Lockerungs– und Bewegungsübungen 
wollen wir den Kreislauf in Schwung 
bringen. Unser Trainingsprogramm um-
fasst die Stabilisierung der Schultern, der 
Gesäß- und Bauchmuskulatur sowie der 
Wirbelsäule.

Sportangebote für Frauen und Männer

Kurse, Interessengruppen und Treffs

Jeden Montag, 11.00–14.00 Uhr 
jeden Dienstag, 11.00–13.00 Uhr 
jeden Freitag,   12.00–14.00 Uhr
Raum 311 und Nachbarschaftsgarten

„Gemeinsam ist Spaß garantiert“

Der Sport wird auf jede einzelne Teilneh-
merin und jeden Teilnehmer abgestimmt 
und individuell gestaltet. Zum Einsatz 
kommt besonders das Schwingnetz.

(Im Sommer finden die Aktivitäten bei schö-
nem Wetter im Nachbarschaftsgarten statt. 
Im Winter wird der Sportraum des Nachbar-
schaftshauses genutzt)

Übungsleiter: Herr Fiedler

Seniorensport/Gymnastik 
und Tischtennis für Frauen 
und Männer

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Handarbeitsclub
Jeden 1. und 3. Dienstag und 
jeden Donnerstag 14.00–16.00 Uhr
Wer hat Interesse an Handarbeiten? 
Wir suchen noch Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter! Wir treffen uns im Raum 118 
bei Kaffee und Kuchen – dann wird fleißig 
gestrickt oder gehäkelt, und wenn man 
einmal nicht weiter weiß, helfen wir uns 
gegenseitig. 
Anmeldung: Tel.: 9322107

Kundalini-Yoga
Jeden Dienstag, 18.30–20.00 Uhr, 
Raum 311

– stärkt den gesamten Körper durch dyna- 
 mische Übungsreize
– vertieft die Atmung mit verschiedenen 
 Atemtechniken
– fördert die Konzentration und klärt den  
 Geist durch Meditation und Tiefenent- 
 spannung und bringt so Körper, Geist 
 und Seele in Einklang
Kursleiterin: Frau Rauschenbach

Hatha-Yoga
jeden Donnerstag, 17.00–19.00 Uhr 
Raum 311

Hatha-Yoga ist eine bewährte, Jahrtau-
send alte Methode, die Körper, Geist 
und Seele in Einklang bringt. Hatha-Yoga 
ist eine Stressbewältigungsstrategie.
Kursleiter: Herr Grüner

Eltern-Kind-Gruppe    
Jeden Freitag,  14.30–17.00 Uhr 
Alle Muttis und Vatis mit Kleinkindern im 
Vorschulalter sind bei uns zum gemein-
samen Spielen und Kennenlernen herz-
lich willkommen!

Nähstube
Termine nach telefonischer Absprache
Wir geben Ihnen Anleitung und Unter-
stützung.

Hausaufgabenbetreuung
für Kinder der 2. bis 4. Klasse

Montag bis Donnerstag
13.00–15.00 Uhr
im Raum 139

Kurse, Interessengruppen und Treffs

Ideenbörse für Anwohner
Jeden 2. Montag/Monat, 10.00 Uhr 
Haben Sie eine neue Idee, melden Sie 
sich bei uns und machen Sie mit!

Kindertanzgruppe
Jeden Freitag, 15.00–15.45 Uhr 
Raum 218
Stefanie Eckart von der Dance Group 
„Karussell“ tanzt mit Kindern im Alter 
von drei bis sechs Jahren.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Für die Teilnahme wird ein kleiner Monats- 
beitrag erhoben.
Anmeldung: Waltraud Stein
Tel.: 93492748

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Literaturzirkel
Termine bitte erfragen
15.00 Uhr im Raum 118
Kontakt: Marianne Marquardt
Ein kleiner Kreis literaturinteressierter Bür-
gerinnen und Bürger trifft sich einmal im 
Monat, um über Bücher der unterschied-
lichsten Art zu sprechen.
Sie können Ihr Lieblingsbuch vorstellen, 
daraus vorlesen und sich mit anderen 
darüber austauschen.

Auch in diesem Jahr führen wir wieder 
unsere beliebte

Modenschau
mit der Firma Strupp durch.
Freitag, 16. Oktober 2015, 14.30 Uhr
Unkostenbeitrag für Kaffee und Kuchen 
2,00 Euro (Anmeldung erbeten)

Der Nachbarschaftstreff

Spiele und Gespräche
Dienstag und Donnerstag, 
14.00–17.00 Uhr

Mit beliebten Würfel- und Kartenspie-
len und bei Kaffee und Kuchen vergeht 
die Zeit wie im Fluge. Man plaudert 
aus dem Nähkästchen, schwatzt über 
Gott und die Welt.

Montagsfrühstück mit Frank
Jeden Montag, 9.00–11.00 Uhr 
Bei nettem Plausch lassen sich viele Ideen 
für Freizeitaktivitäten entwickeln. 
(Unkostenbeitrag)

Beratungen und Tipps
– Fithalten im Alter
– Gesunde Ernährung mit Vitalstoffen 
– Schmackhafte Smoothies kreieren
– Kleine Mahlzeiten aus dem Mixer
Termine nach Vereinbarung
(Unkostenbeitrag)

ist der ideale Treffpunkt, um sich bei Kaffee und Kuchen kennenzulernen. Wir wollen 
zwischen den Menschen im Kiez mit verschiedenen Anschauungen und Hobbys, 
verschiedenen Gewohnheiten und Biografien Brücken schlagen. 

Skat spielen
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr 
Wir bieten die Möglichkeit gemeinsam  
Skat zu spielen und zu lernen. 

Gemeinsames Kochen
Termin bitte erfragen
unter Tel. 93492748 oder 93665270 

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Kindertreff
Freizeitgestaltung: Sport, Spiel, Spaß 
Montag–Donnerstag, ab 12.00 Uhr

Sportspiele
Mittwoch, 15.00–17.00 Uhr
Fußball – Tischtennis – Volleyball usw.

Spieleclub

Gesunde Ernährung
Wissenswertes über gesunde Ernährung
Anlegen eines Kräutergartens
Jeden 3. Montag/Monat, 10.00 Uhr 

Auf einem Lehrpfad für alle Generatio-
nen wird mit Kräutern experimentiert.

Spielenachmittag 
für Groß und Klein
Dienstag, ab 15.00 Uhr

Quiz-, Geschicklichkeits- und Tischspiele 
im Spieleclub, bei schönem Wetter im 
Familiengarten.

Familiennachmittag 
Donnerstag, 15.00 –17.30 Uhr
Bei Spiel, Sport und Spaß im Familien-
garten kann die ganze Familie entspan-
nen. Die Angebote sind jahreszeitlich 
angepasst und finden im Herbst/Winter 
im Spielclub statt. Unter Anleitung und 
mit Unterstützung können Sportgeräte  
und Spiele genutzt werden. Mittun und 
Selbermachen sind ausdrücklich er-
wünscht!

Smoothie-Tag
Jeden 1. Montag/Monat, 10.00 Uhr 
Gesundheit pur mit Gemüse und Obst.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Stadtspaziergänge 
mit Herrn Wolf
Anmeldung: Waltraud Stein
Tel. 93492748

Treffpunkt: 
Nachbarschafts- und Familienzentrum 
„Kiek in“ Rosenbecker Straße 25/27, 
12689 Berlin

27. März 2015, 10.00 Uhr 
Vom alten Berlin ins 
neue Berlin

24. April 2015, 10.00 Uhr
Insel Moabit

28. Mai 2015, 10.00 Uhr
Neues Schloss

26. Juni 2015, 10.00 Uhr
Friedrichshagen und 
Müggelsee

Adipositas
Termine: 25. März, 29. April
jeweils 10.00 Uhr, Raum 118
Nachfolgende Termine bitte erfragen 
unter Tel. 93492748 oder 93665270 
Kursleiterin: Frau Gebhardt

„Arnis“-Stockkampf
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 

13.30 Uhr 
Diese sanfte Sportart ist ein Weg zur 
perfekten Körperbeherrschung für Se-
niorinnen und Senioren. 

Marzahner Radsportclub
Termine bitte erfragen

Kontakt: Daniella Lemke
daniella.lemke@gmx.de
Tel. 93492748 (Nachbarschafts- und 
Familienzentrum „Kiek in“)
Wir führen regelmäßig Sitzungen durch, 
um Radrenntermine und anderes abzu-
sprechen. Die Gruppe freut sich über 
jeden Nachwuchs im Radsport.

Die zwanglose Gartenparty 
am Wochenende im Familiengarten im 
Nachbarschafts- und Familienzentrum 
„Kiek in“ verbindet Jung und Alt bei ge-
meinsamen Spielen, bei Sport und Spaß. 
(bei schlechtem Wetter weichen wir in 
den Spieleclub, Raum 139, aus) 
Unser Grill und der Backofen im Fami-
liengarten stehen zur Benutzung bereit. 
Grillgut und Kuchen können mitgebracht 
werden (ansonsten wird ein Unkosten-
beitrag erhoben) 
Mittun und Selbermachen sind ausdrück-
lich erwünscht!

Termine bitte erfragen: 
Tel. 93492748

Faszination Spiele verbindet

Akrobatik mit Schülern
Termin: 14.30 bis 16.00 Uhr
Raum 311
Kursleiterin: Frau Rudinger

Kiek in
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Kiez-Treff West und Nachbarschaftsladen

Adresse:
Ahrensfelder Chaussee 148
12689 Berlin

Auskunft: 
Bärbel Kramer

Telefon/Fax:
030  93663388

Internet:
www.kiekin.org

E-Mail:
baerbel.kramer@
gmbh-kiekin.de

Öffnungszeiten:
Kiez-Treff West
Montag bis Freitag
in der Regel 8.00 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftsladen
Montag bis Freitag
8.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kiez-Treff
W
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Beratung . Kultur . Angebote für Kinder und Familien

Die Begegnungsstätte Kiez-Treff West 
wurde im Juli 2001 von „Kiek in“ e.V. Ber-
lin übernommen und als Soziales Stadt-
teilzentrum in Marzahn-West zu einer 
Stätte der Beratung, Unterstützung und 
sozial-kulturellen Arbeit in diesem Kiez 

weiterentwickelt. Soziale Basisberatun-
gen, Kiez-Stammtisch, „Die kleine Kultur 
um die Ecke“, Spielenachmittage, Treff- 
und Ausgangspunkt für sportliche Akti-
vitäten und Sozialer Mittagstisch prägen 
diese Einrichtung. Mit Betreuungsbereich, 

Küche und Service im Kiez-Treff selbst 
und im zugehörigen Nachbarschaftsladen 
(seit 2007), ist diese Einrichtung auch zu 
einer wichtigen Basis der Beschäftigungs-
förderung des Trägers Kiek in - Soziale 
Dienste gGmbH geworden. 

Beratungen

Rechtsberatung 
Am 2. Donnerstag im Monat 
ab 16.00 Uhr 

Die kostenlose Rechtsberatung wird durch  
Rechtsanwältin Frau Marion Kehrberg eh- 
renamtlich durchgeführt. Sie berät kom- 
petent vorrangig zum allgemeinen Zivil-,  
Miet- und Familienrecht. Rechtzeitige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Termin-
vergabe erfolgt unter unserer Telefon-
nummer. 
Bei weiterführendem Bedarf an Rechts-
begleitung übernimmt Frau Kehrberg 
gern Ihre – dann kostenpflichtige Vertre- 
tung – oder empfiehlt andere speziali- 
sierte Fachanwälte und berät Sie zur 
Möglichkeit der Prozesskostenbeihilfe. 

Allgemeine Lebensberatung 
Jeden Dienstag und Mittwoch 
ab 10.00 Uhr 

Kontakt: Bärbel Kramer, 
Sozialpädagogische Fachkraft, Mediatorin, 
Kinder- und Jugendberaterin (ASH)

Wir bieten Ihnen individuelle und vertrau-
liche Gespräche zu Problemen des Le- 
bensalltags an, unterstützen Sie beim Um- 
gang mit Behörden und Ämtern, leisten 
Hilfestellungen bei Antragstellungen und 
bei der Erstellung von Bewerbungsunterla-
gen (Kopieren von Dokumenten ist gegen 
eine geringe Gebühr möglich). Bei Bedarf 
vermitteln wir Sie zu entsprechenden 
fachlich kompetenten Beratungsstellen.

Rentenberatung 
Am 3. Donnerstag/Monat, 16.00 Uhr 
Die kostenlose Rentenberatung wird 
durch Herrn Hauser, Versichertenältester 
der Deutschen Rentenversicherung Berlin- 
Brandenburg (DRV), ehrenamtlich durch-
geführt. 
Er berät Sie kompetent zu allen Renten-
fragen und nimmt Ihre Rentenanträge und 
Anträge zur Kontenklärung selbst auf.

Liebe Eltern, 

hier erhalten Sie Unterstützung bei der Beantragung Ihres Berlin-Passes!

Lohnsteuerhilfe
Jeden Montag, 17.00–18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Heller 
(ohne Anmeldung)
Der Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. berät 
Arbeitnehmer zu Fragen des Einkom-
menssteuerrechts und übernimmt im 
Rahmen einer Mitgliedschaft im Lohn-
steuerhilfeverein die Bearbeitung der in-
dividuellen Einkommenssteuererklärung.

Kiek in
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Kurse, Interessengruppen und Treffs

Selbsthilfegruppen AD(H)S 

 – für Erwachsene
am 2. Dienstag im Monat, 
19.00–21.00 Uhr 

 – für Eltern mit betroffenen 
    Kindern

am 4. Dienstag im Monat, 
19.00–21.00 Uhr

Kontakt: Karin Richter, Dipl.-Sozpäd.
Tel. 0151/20477581
Betroffene Erwachsene tauschen sich 
unter fachlicher Begleitung und kompe-
tenter Beratung zu ihren Erfahrungen mit 
der Beeinträchtigung und den sich dar-
aus ergebenden Problemen im Familien- 
und Arbeitsalltag aus. 
Betroffene Eltern tauschen sich zu ihren 
Erfahrungen mit der Beeinträchtigung ih-
rer Kinder und den sich daraus ergeben-
den Problemen im Familien-, Kita- bzw. 
Schulalltag aus. 

Kiez-Stammtisch
am zweiten Dienstag im Monat, 
16.00 Uhr

10. Februar, 10. März, 14. April, 
12. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 
11. August, 15. September, 
13. Oktober, 10. November und 
15. Dezember

Kontakt: Frank Gründig
Wir suchen engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die Belange im 
Stadtteil interessieren und aktiv an der 
Gestaltung mitwirken wollen.

Mutter-Kind-Gruppe
mit Kindern von 1/2 bis 3 Jahre

am 1. Dienstag im Monat und je-
den Mittwoch, 16.00–18.00 Uhr
Wir basteln und singen (kostenfrei)
Kontakt: Heike Schwarz, 
Tel.: 0173 9130180

Projekttage 
für Kitas und Schulen
werden nach individueller Vereinba-
rung mit den Lehrern und Erziehern zu 
abgestimmten Themen, wie „Gesun-
de Ernährung“, „Kreatives Gestalten“ 
oder andern Bildungsinhalten unter 
Nutzung der Ressoucen der Einrich-
tung ausgestaltet.

Wir suchen 
Bürgerinnen und Bürger,
die ehrenamtlich Interessengrup-
pen anleiten. Neben Handarbeits-
zirkel, Singe- oder Kochgruppe, 
ist fast alles möglich.

Spielenachmittage
am 1. und 3. Donnerstag im Monat, 
14.00–17.00 Uhr

Skatgruppe
jeden Mittwoch, 13.00–16.00 Uhr
An den Spielenachmittagen treffen sich   
Interessierte in gemütlicher Runde, um 
verschiedene Spiele am Tisch und im 
Freien auszuprobieren. Die Skatgruppe 
ist eine offene Runde speziell, um Skat 
zu spielen. Es gibt keine Altersbegren-
zung. Wichtig ist nur der Spaß am Spiel. 
Kommen Sie einfach zu den Spielzeiten 
in den Kiez-Treff West.

Gordon-Familientraining
am 3. Montag im Monat, 
ab 18.30 Uhr

Kontakt: Sybille Bühring
Familientraining nach Gordon, vermittelt 
Alternativen zu Disziplinierungs- und Be-
strafungsmaßnahmen und vertritt einen 
eindeutig kooperativen Erziehungsstil. Es 
lehnt den autoritären, den gewährenden 
und verwöhnenden Erziehungsstil ab.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Im Stadtteilzentrum Kiez-Treff 
West können Sie ein Frühstück 
und einen kleinen Imbiss zu sich 
nehmen und nach einer Voran-
meldung am sozialen Mittags-
tisch teilnehmen. 

Die kleine Kultur um die Ecke

Die Auftritte der „Marzahner Kiezeulen“ 
werden rechtzeitig bekanntgegeben!

Die Gruppe spielfreudiger Bürger/-innen 
trifft sich, um gemeinsam kleine Sketche 
zu schreiben, einzuüben und aufzufüh-
ren. Sie haben schon zwei Programme 
gestaltet und in vier Auftritten interessier-
ten Bewohner(inne)n vorgespielt.
Die Inhalte befassen sich mit Alltagsthe-
men aus dem Leben im Kiez, im Bezirk 
und in Berlin. Wichtig ist ihnen der Spass 
am Spiel, weniger die perfekte Schau-
spielkunst. 
Bei Interesse an der Mitwirkung melden 
Sie sich bitte im Kiez-Treff West.

Laienkabarett 
„Marzahner 
Kiezeulen“

TEXTBAR – Die Lesebühne

SCHREIBEN . VORLESEN . ZUHÖREN
Immer am zweiten Montag im Monat!

Die TEXTBAR ist ein Podium für alle 
Literaturbegeisterten, organisiert von 
der Autorengruppe OPUS 53 mit den 
diesjährigen Terminen/Themen:

11. und 12. Juli am Kiez-Treff West

Verse und Texte in ungewöhnlichen 
Installationen mit literarisch-
musikalischem Begleitprogramm

12. Januar „Katerstimmung“
 9. Februar „Nahverkehr“
 9. März „Lebenslinien“
13. April „Wolkenbruch“
11. Mai „Schäferstündchen“
 8. Juni „Was Ihr wollt“

14. September „Sehnsuchtsorte“
12. Oktober „Labyrinth“
 9. November „Der Ruf“
14. Dezember „Wir schenken 
 uns nichts“

Rap Session mit TYKK
Sprechgesang erlernen und üben

jeden Freitag, 20.00–21.00 Uhr
im Nachbarschaftsladen, 
Ahrensfelder Chaussee 140A

Kontakt: TYKK, tykk@gmx.net 
Tel.: 93663388 (Kiez-Treff West)

Erzähltreffen
des Königsheider Eichhörnchen e.V.

Termine: montags, jeweils 17.00 Uhr
30. März 2015 
 6. Juli 2015 
 5. Oktober 2015 

Diese Treffen dienen dem gegenseiti-
gen Austausch mit anderen ehemaligen 
Heimkindern sowie Heimpersonal und 
der allgemeinen Zeitzeugenarbeit. Er-
innerungsstücke und Bilder können die 
Treffen bereichern. 
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Nachbarschaftshilfe für Frauen Hellersdorf

Adresse:
Hellersdorfer Promenade 14A
12627 Berlin

Auskunft: 
Dr. Renate Goldhahn

Telefon:
030  9989309

Fax: 030  50595626

Internet:
www.kiekin.org

E-Mail:
renate.goldhahn@
gmbh-kiekin.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag
9.00 bis 12.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe für Frauen
Hellersdorf
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Die Nachbarschaftshilfe ist ein Beratungs- und Begegnungsprojekt für Frauen aller Altersgruppen, insbesondere für allein stehende 
Frauen und Seniorinnen. Frauen können sich Rat und Hilfe in Konfliktsituationen und Informationen zu verschiedenen Alltagsproble-
men holen. Die Begegnungsstätte ist Treffpunkt für verschiedene Frauengruppen und fördert das bürgerschaftliche Engagement.

Hilfe beim Ausfüllen von
– Anträgen und Formularen
– Erstellen von Bewerbungsunterlagen
– Übernahme von Schriftverkehr

Handarbeitszirkel
jeden Donnerstag, ab 13.00 Uhr
Stricken, Häkeln und Sticken in gemütli-
cher Runde 

Kleines Gedächtnistraining
am Mittwoch, 13.00 Uhr

Frauenfrühstück
jeden 1. Dienstag, ab 10.00 Uhr
Wir treffen uns zum Frühstück und erfahren 
Wissenswertes über wechselnde Themen.

Gesprächsrunden für 
arbeitslose Frauen

Kaffee- und Kartenspiele-
nachmittag
Montag, Dienstag, Mittwoch 
ab 13.30 Uhr

Wir laden zu Karten- und Brettspielen 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee ein.

Bastel- und Kreativzirkel
jeden Donnerstag ab 10.00 Uhr
Frauen tauschen sich zu verschiedenen 
kreativen Gestaltungstechniken aus und 
probieren sie gemeinsam aus.

Sozialberatung 
jeden Dienstag und Donnerstag, 
10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Individuelle Hilfen in sozialen und fami-
liären Konfliktsituationen.

Frauentreff . Sozialberatung . Betreuung . Hilfe

Betreuung 
von Seniorinnen und Frauen mit Behin-
derung im häuslichen Umfeld
– Begleitung bei gemeinsamen Spazier-

gängen
– Begleitung zu Veranstaltungen in un-

seren Frauentreff, wie Abholen von zu 
Hause und wieder nach Hause beglei-
ten

– Gespräche, Gesellschaftsspiele, Vorlesen
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Rentenberatung
am 2. Montag im Monat, 
9.30–11.30 Uhr
Herr Hauser, (Versichertenältester der 
DRV Berlin-Brandenburg) berät nach te-
lefonischer Vereinbarung (030 9989309) 
zu allen Rentenfragen und nimmt Ihre 
Rentenanträge und Anträge zur Konten-
klärung auf. Frauentagsfeier

Montag, 9. März 2015, 10 Uhr
Frauen für Demokratie und Toleranz
anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht     

. März 2015, 10 Uhr
Frauen für Demokratie und Toler

19. Januar
 9. Februar
16. März
13. April

11. Mai
22. Juni
13. Juli
10. August

21. September
12. Oktober
 9. November
 7. Dezember

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH



22

B
er

ei
ch

 K
in

d
er

- 
u
n

d
 J

u
g
en

d
h

il
fe

Kindertagesstätte „Kiek mal“

Standort 
Rosenbecker Straße 25/27 
12689 Berlin

Auskunft: 
Anke Ulbricht

Telefon:
030 93492656

E-Mail:
anke.ulbricht@
gmbh-kiekin.de

Standort 
Dessauer Straße 4A

Auskunft: 
Monika Sterly

Telefon:
030 93495433

E-Mail:
monika.sterly@
gmbh-kiekin.de

Internet: www.kiekin.org

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Wir verstehen jedes Kind als einzigartige  
Persönlichkeit, die sich durch aktives 
Handeln seine Umwelt erschließt und 
versucht diese zu verstehen. 
Wir betrachten Kinder nicht als Objekte  
erzieherischen Handelns sondern als 
Gestalter ihres Lebens,  die in Beziehung 
und Auseinandersetzung mit anderen 
Kindern Kompetenzen entwickeln. 
Als grundlegende Schlüsselkompeten-
zen für eine selbstständige, eigenverant-
wortliche und erfüllte Lebensgestaltung 
erachten wir die Entwicklung eines po-
sitiven Selbstbildes und eines gesunden 
Selbstvertrauens.
Wir möchten Kinder auf ihrem Lebensweg 
ein Stück begleiten und sie, ansetzend an 
ihren Stärken, bestmöglich fördern. 

In unserer Kita erlernen die Kinder Fer-
tigkeiten im sozialen Zusammenhang, 
d. h. soziales und sachliches Lernen 
werden mit einander verbunden. In un-
serem pädagogischen Handeln gehen 
wir von der Situation, dem Denken, 
Handeln und Fühlen des Kindes aus. Sie 
sind die Grundlage für die Gestaltung 
unserer Bildungsangebote.
Durch eine Altersmischung in den Grup-
pen (0 bis unter 3-Jährige und unter 
3- bis 6-Jährige) sowie gruppenoffene 
Arbeit wird der ganzheitliche Entwick-
lungsprozess der Kinder gefördert.

Den Kindern stehen gruppenübergrei- 
fende  Funktionsräume zur Verfügung:
– Gemeinschaftsraum mit
  angeschlossener Projektküche

– Atelier und Experimentierwerkstatt
– Spielraum mit integrierter Leseecke
– Bewegungsraum mit Elementen zur 
– Wahrnehmungsförderung und musi-   
  kalischen Früherziehung

Die Jüngsten sollen sich in einem eigenen 
Bereich wohlfühlen, der ihren Bedürfnissen 
entsprechend eingerichtet ist. Die Räume 
bereiten sie auf das gruppenübergreifende  
Raum- und Bildungskonzept vor.

Unser Bild vom Kind Konzeptionelle Schwerpunkte Raumkonzept und 
Ausstattung 

Elterntag am 11. März 2015
beide Standorte (Aushänge beachten)
Vormittags-, Nachmittags- und Abend-
angebot zum Selbstausprobieren eines 
ausgewählten Themas.

Osterbasteln am 26. März 2015
(s. auch www.kiekin.org)

Wir wollen sie bei der Entwicklung und 
Entfaltung ihrer individuellen Eigenschaf-
ten stärken und unterstützen. 

Besonders wichtig sind uns dabei:
– Sprachförderung
– altersentsprechende Angebote 
 zum Sozialen Lernen
– Gesundheits-/Bewegungsförderung
– Wahrnehmungsförderung
– Elternberatung/Eltern-Kind-Aktivitäten
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Überblick                  Jugendsozialarbeit an Schulen

Im Nachbarschafts- und Familienzent-
rum „Kiek in“ als einer Einrichtung mit 
unterschiedlichen inhaltlichen Berei-
chen befindet sich auch die Kinder- und 
Jugendhilfe. Das bereichs- und genera-
tionsübergreifende Arbeiten ist für alle 
Akteure im Haus selbstverständlich.

2008 integrierten wir das Angebot der 
Kindertagesbetreuung in unseren Haupt-
standort in der Rosenbecker Straße und 
eröffneten 2010 einen weiteren Filial-
standort in Marzahn-West. 

Seit 2007 arbeiten wir als Träger im Pro-
gramm „Jugendsozialarbeit an Berliner 
Schulen“ und haben 2014 die Angebote 
gemeinsam mit den jeweiligen Schulen  
über das „Bonusprogramm“ bedarfsge-
recht erweitert. 

Derzeit kooperieren wir mit der „Schule 
am grünen Stadtrand“ (Grundschule mit 
anhängenden Förderklassen), der Fal-
ken-Grundschule und der Paavo-Nurmi-
Grundschule. 

Bereichsleiterin für Kinder- und Jugend-
hilfe: Dipl.-Päd. Birke Stahl
Telefon: 93492752
E-Mail: birke.stahl@gmbh-kiekin.de B
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Die Jugendsozialarbeit ist eine enge Form 
der Zusammenarbeit von Sozialpädago-
ginnen und Pädagogen aus dem Bereich 
der Jugendhilfe mit Schule. Gemeinsam 
sollen neue Lern- und Erfahrungsfelder  
für Schülerinnen und Schüler in der  
Schule eröffnet werden. Neben den so- 
zialpädagogischen Angeboten im Schul-
alltag werden die Schülerinnen und 
Schüler und ihre Familien auch bei 
schwierigen sozialen und familiären Pro-
blemlagen unterstützt.

Allgemeine Ziele sind:
– die Förderung von sozialen Schlüssel-

kompetenzen, vor allem Kommunika-
tions- und Konfliktfähigkeit,

– der Abbau von Schulmüdigkeit und -
distanz, 

– die verstärkte Einbeziehung von Eltern 
in die Bewältigung von (Schul-) Pro-
blemen ihrer Kinder,

– besondere Unterstützung der Schü-
ler/-innen in Übergangsphasen (Schu-
leingangsphase, Klasse 5/6, Ausbil-
dung/Beruf), 

– Stärkung der Schüler/-innen hinsicht-
lich ihrer Berufswahlkompetenzen.

Gefördert über das Bonusprogramm der 
Stiftung SPI und das Senatsprogramm

„Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen“ 
sind wir tätig an der:
– Schule am grünen Stadtrand 
 (GS mit anhängenden Förderklassen) 
 Dipl. Sozpäd. (FH) Dana Fietz
 Tel. 93668090
 dana.fietz@gmbh-kiekin.de 
– Falken-Schule (Grundschule)
 Dipl. Sozpäd. (FH) Daniela Arnold
 Tel. 93023007
 daniela.arnold@gmbh-kiekin.de 
– Paavo-Nurmi-Schule (Grundschule)
 Dipl. Päd. Ramona Starke
 Tel. 93661334
 ramona.starke@gmbh-kiekin.de 

Angebote für Schüler/-innen 
– Offenes Gesprächs- und Kontaktange-

bot im Schulalltag, 
– Individuelle  Beratung und Unterstüt-

zung  bei Problemen mit Lehrer/-innen 
oder Mitschüler/-innen, bei Versagens- 
oder Schulängsten oder Problemen 
Zuhause,

– Einzelhilfen nach Bedarf mit Angeboten 
zum Sozialen Lernen und sozialpäd- 
agogischer Unterrichtsbegleitung,

– Unterschiedliche Gruppen- und Pro-
jektangebote,

– Unterstützung bei der Praktikums- und 
Ausbildungsplatzsuche.

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH
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Jugendsozialarbeit an Schulen

Aktuelle Projekte 
in den Schulen
Die nachfolgenden Projekte sind Bei-
spiele aus der laufenden Arbeit. 

Falken-Schule: 
Konfliktlotsenausbildung – KLA
Die Ausbildung von Schüler/-innen der 
4. und 5. Klasse zu Streitschlichtern fin-
det einmal wöchentlich außerhalb des 

Schule am grünen Stadtrand: 
Bewegung und Entspannung 
im Snoezelraum

Das offene Angebot mit Phantasie- und 
Traumreisen für Schülerinnen und Schü-
ler der unteren Klassenstufen soll dazu 
beitragen Schulstress abzubauen, die  
Konzentrationsfähigkeit zu steigern und 
die Freude am Lernen zu fördern. 
Das Angebot wird auf Nachfrage und 
nach Bedarf organisiert und findet im 
schuleigenen Snoezelraum statt.

Paavo-Nurmi-Schule: 
Kooperationsprojekt Bauen und 
Lernen in der Kreativ-Werkstatt

Im Snoezelraum

Bonusprogramm und Programm „Jugendsozialarbeit 
an Berliner Schulen“

Senatsverwaltung für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung

Programmagentur der Stiftung SPI

Einmal wöchentlich kommen Mitarbei-
ter/-innen der offenen Werkstatt des 
Nachbarschafts- und Familienzentrums 
„Kiek in“ in die Schule und bieten für ver-
schiedenste Bastel- und Bauangebote an. 
Es handelt sich um ein offenes Angebot, 
welches von allen Kindern der Schule ge-
nutzt werden kann und wird von Jugend-
sozialarbeiterinnen begleitet.

Beratung für Eltern
– zu anstehenden Entwicklungsaufga-

ben ihres Kindes,
– zu Schulproblemen ihrer Kinder, 
– zum Umgang mit Erziehungsschwie-

rigkeiten und/oder bei familiären Pro-
blemen, 

– die sich zur beruflichen Zukunft ihres 
Kindes austauschen wollen.

Unterrichts statt. Die so ausgebildeten 
Schüler/-innen werden in ihrer Funktion 
als Konfliktlotsen angeleitet und beglei-
tet von den Jugendsozialarbeiterinnen 
bei ihrer Arbeit im Schulgeschehen. Ihr 
Engagement wird auf dem Zeugnis ver-
merkt.
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QuartiersBüro Marzahn-NordWest

Seit 1999 ist der Stadtteil Marzahn-Nord-
West Quartiersmanagementgebiet. 
Dieses Instrument aus dem Bund-Länder-
Programm „Soziale Stadt“  ist speziell für 
Stadtteile mit hohem Entwicklungsbedarf  
angelegt, und versucht gezielt auf Chan-
cen und Potentiale des Quartiers und de-
ren Bewohner zu setzen.

– Einbindung der Menschen aus Mar-
zahn-NordWest in das Verfahren. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner sollen 
befähigt werden, ihr Gemeinwesen 
aktiv mitzugestalten. 

– Finanzielle Mittel für Projekte werden 
in Form von Quartiersfonds in die Ver-
fügungsgewalt von Bewohnerjurys, 
dem Vergabebeirat und dem Quar-
tiersRat, gestellt. Damit erleben die 
Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit der direkten Einflussnahme auf 
ihren Stadtteil.

– Als zentraler Akteur im Gebiet ist je-
des QM-Team vor Ort präsent.

– Ressourcenbündelung auf Verwal-
tungs- und Trägerebene durch ressort-
übergreifende Netzwerkarbeit. Hier 
wird ein besonderes Augenmerk auf 
das Wissen und die Potenziale der 
großen im Quartier wirkenden Insti-
tutionen wie Schulen, Kitas und freie 
Träger gesetzt.

– Weiterführung des integrierten Hand-
lungs- und Entwicklungskonzeptes 
(IHEK)

Was sind die Aufgaben des 
Quartiersmanagements?

Im Oktober 2009 wurden alle 34 Berliner  
Quartiersmanagementgebiete neu ausge- 
schrieben, wobei Kiek in  -  Soziale Dienste 
gGmbH den Zuschlag als neuer Beauftrag-
ter für  Marzahn-NordWest erhielt. Dies 
stellt eine konsequente Umsetzung der 
neuen Philosophie innerhalb der feder- 
führenden Senatsverwaltung für Stadtent- 
wicklung dar, den Bezirken mehr und mehr  
die Verantwortung für das Verfahren 
zu übertragen. Gleichzeitig wird in der 
Durchführung des Quartiersmanagements 
verstärkt auf lokal verwurzelte Partner wie 
die Träger der Stadtteilzentren gesetzt.
Das QM-Team verfolgt konsequent den 
Arbeitsansatz der Hilfe zur Selbsthilfe 
im Verfahren. Gemeinsam mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern, den an-
sässigen Projekten, Trägern und Institu- 
tionen steht das Team für ein buntes, viel-
fältiges und lebendiges Marzahn-Nord-
West ein – für einen lebenswerten Kiez.

QuartiersRat-Termine 2015
In der Regel finden am dritten Donners-
tag im Monat um 18.00 Uhr Quartiers-
ratssitzungen oder offene Workshops 
statt. Die Termine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. Entnehmen Sie diese 
bitte unserer Website oder den fünf Info-
säulen im Stadtteil.Q
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Sitz: Havemannstraße 17A, 12689 Berlin
gemeinsam mit dem Team der degewo 

Kontakt:   Jörg Lampe, Leiter QuartiersBüro
Telefon:   030 93024409
E-Mail:     qm-nordwest@gmbh-kiekin.de
Internet:  www.qm-marzahnnordwest.de
Sprech-    Mo–Mi 11–15 Uhr 
zeiten:  Do 11–18 Uhr und nach   
             telefonischer Vereinbarung
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Wir arbeiten nach einem
Qualitätsmanagementsystem 
analog DIN EN ISO 9001:2000

in den Bereichen:
Beschäftigungsförderung

Nachbarschafts- und Stadtteilarbeit
Kinder- und Jugendhilfe

Unsere Kita arbeitet nach dem 
System KIQU® - Qualität für Kinder

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Kiek in – Soziale Dienste gGmbH
Rosenbecker Straße 25/27, 
12689 Berlin

V.i.S.d.P.: 
Gabriele Geißler, Geschäftsführerin

Satz und Layout: 
Stadtteilzentrum/Öffentlichkeitsarbeit

Stand: Februar 2015

Spendenhinweis

Die Beratungs- und Betreuungsangebote so-
wie sozial-kulturellen Aktivitäten des Vereins 
„Kiek in“ e.V. Berlin werden kostenlos bzw. 
für geringes Entgelt angeboten.
Für die einzelnen Vorhaben werden Förder-
gelder, Projektfinanzierungen und Sponso-
ring eingeworben, damit auch in Zukunft die 
gemeinhin anerkannten Beiträge zur sozialen 
Infrastruktur geleistet werden können. Um 
das derzeitige Profil aufrecht zu erhalten, 
sind weitere Mittel erforderlich. Wir bitten 
deshalb jeden Interessenten, den Verein in 
seinen Zielen durch Spenden für gemeinnüt-
zige Zwecke der Nachbarschaftsarbeit zu 
unterstützen.
Jeder Spender hat ein Anrecht darauf, dass 
seine Unterstützung dort ankommt, wofür 
sie auch tatsächlich verwendet werden soll. 
Daher können Sie den Zweck ihrer Spende 
gerne auch für bestimmte Angebote und Vor-

haben festlegen. Wir informieren Sie dann 
über die Verwendung der uns zur Verfügung 
gestellten Mittel. Selbstverständlich erstellen 
wir Ihnen auch in der gesetzlich vorgeschrie-
benen Form eine Spendenquittung.
Wie können Sie spenden?
 Durch Überweisung auf 
a)  das Spendenkonto des „Kiek in“ e.V. Berlin 

(Nachbarschaftsarbeit) bei der Berliner 
Volksbank, 

 IBAN: DE18 1009 0000 3537 1270 22
 BIC: BEVODEBB
b)  das Spendenkonto der Kiek in - Soziale 

Dienste gGmbH  bei der Berliner Volks-
bank, 

 IBAN: DE76 1009 0000 2353 6310 15
 BIC: BEVODEBB
Einen persönlichen Besuch in unseren Ein-
richtungen können Sie gern auch mit einer 
Bareinzahlung verbinden.

Zulassung nach AZAV
für Geltungsbereich: 

Vermittlung, Aktivierung und 
berufl iche Eingliederung

Zulassungs-Nr. 504197 AZAV

Kiek in
Soziale Dienste gGmbH

PS – Prämiensparen

Wir danken den Privatpersonen ganz herzlich für ihre finanzielle und materielle Unterstützung.

Senatsverwaltung
für Arbeit, Integration 

und Frauen

Senatsverwaltung
für Bildung, Jugend 

und Wissenschaft

Senatsverwaltung
für Gesundheit und 

Soziales

Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung

und Umwelt
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf

Unsere Einrichtungen und Projekte werden durch folgende Zuwendungsgeber gefördert:
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1 Nachbarschafts- und Familienzentrum „Kiek in“
2 Stadtteilzentrum Kiez-Treff West
2b & Nachbarschaftsladen
3 Kita „Kiek mal“, Standort 1
4 Kita „Kiek mal“, Standort 2
5 QuartiersBüro Marzahn-NordWest

Jugendsozialarbeit an den Schulen:

6 Falken-Grundschule
7 Schule am grünen Stadtrand
8 Paavo-Nurmi-Grundschule

9 Nachbarschaftshilfe für Frauen
   Hellersdorf  (außerhalb der Karte)
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